
Blumen für die Frau, die Wirtschaftsmedaille für den
Chef im Hause Dandler (von links): Minister Ernst
Pfister, Monika und Friedrich Dandler mit Enkelin Greta
unterm Aktendeckel.
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Minister bringt Medaille mit
Stockach – Der große Bahnhof im Küchenstudio der Firma Dandler am Hermannsberg in Stockach mit
Bürgermeister, Unternehmern und Funktionsträgern hat den Hausherrn zunächst etwas verlegen gemacht. Zumal
Friedrich Dandler der Obrigkeit stets eine Spur Skepsis entgegenbringt, selbst wenn sie ihm mit einer Ehrung winkt.

Doch Wirtschaftsminister Ernst Pfister ließ kein Zaudern zu, er hatte für den
„Unternehmer mit Leib und Seele“ die Wirtschaftsmedaille des Landes Baden-
Württemberg im Gepäck: „Ob Sie wollen oder nicht – Sie werden heute ins
Schaufenster gestellt.“

Pfister begründete die Ehrung mit der Lebensleistung des Unternehmers
Friedrich Dandler. Er nannte die Ausweitung der Firma auf 70 Mitarbeiter und
sein frühes Eintreten mit 21 Jahren in das seit 1822 bestehende
Familienunternehmen. Pfister bescheinigte Dandler ein hohes Engagement für
die Belange seines Berufsstandes „auch in ihrer Zeit als Stadtrat“. Er habe als
Unternehmer Mut und Weitblick für zukunftsträchtige Entscheidungen gezeigt.
Dazu zählte der Minister die Belieferung der Obi-Märkte in der Schweiz und
Österreich mit Gartenmöbeln, aber auch die Nachfolgeregelung, die im Hause
Dandler vorbildlich gelöst sei.

Friedrich Dandler nahm die Ehrung und das Lob des Ministers mit dem ihm
eigenen Charme entgegen: „Ich bin einigermaßen überwältigt.“ Die kurze
ironische Anmerkung galt nur der eigenen Person. Es war Dandler anzumerken,
dass ihn die Ehrung als Auszeichnung für die ganze Belegschaft und damit auch
für die ganze Familie freute: „Wenn die Mitarbeiter nicht mitziehen, ist so eine
Firma nicht zu führen.“

In dem Handelsunternehmen für alles rund um Haus und Garten scheint das
kein Thema zu sein. Friedrich Dandler berichtete, dass in diesem Jahr 500 Container Gartenmöbel aus Südostasien
umgeschlagen werden. In China habe die Firma eine Niederlassung zwecks Qualitätskontrolle gegründet. Friedrich Dandler
sprach nicht nur als Großhändler, sondern auch als Facheinzelhändler, der in der Stockacher Oberstadt wohnt. Sein Aufruf galt
Bürgermeister Rainer Stolz. Das wirtschaftliche Betreiben von Einzelhandelsunternehmen in Innenstädten werde immer
schwerer: „Wir müssen uns gegen diese Entwicklung stemmen.“

Friedrich Dandler, der kurz vor seinem 67. Geburtstag steht, ging kurz auf die neuen Strukturen im Unternehmen ein. Als
zweiten Geschäftsführer hat er seinen Schwiegersohn Frank Böhler berufen. Prokura hat Joachim Böttinger erhalten, „der
wichtigste Mann in unserem Großvertriebsbereich.“
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